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GCV übernimmt
Tabellenführung

GOLF Herren AK30 II trumpfen auf
KIERSPE � Wie am Schnür-
chen läuft es derzeit im Meis-
terschaftsspielbetrieb bei den
Mannschaften des Golfclubs
Varmert. Nachdem erst vor
Wochenfrist die AK50-Damen
ihre Tabellenführung in der
2. Liga Gruppe B hatten aus-
bauen können, legte am ver-
gangenen Sonntag die Her-
renmannschaft AK30 II sogar
noch eine Schippe drauf.

Der vierte Spieltag der 5.
Liga Gruppe N fand auf der
Anlage des GC Oberberg statt.
Sehr zur Freude ihres mitge-
reisten Anhangs spielte die
von „Käpt’n“ Olli Birkelbach
gecoachte Truppe auch an
diesem Spieltag wie aus ei-
nem Guss und belohnte sich
nach einer zuvor kaum er-
warteten neuerlichen Leis-
tungssteigerung nicht nur
mit dem souveränen Tages-
sieg, sondern darüber hinaus
auch mit der Übernahme des
ersten Tabellenplatzes. Dabei
gelang den Varmertern das

Kunststück, den Rückstand
von 20 Schlägen auf den bis-
herigen Spitzenreiter GC
Schmallenberg nicht nur
wettzumachen, sondern in
eine eigene Acht-Schläge-
Führung zu verwandeln.

Mit insgesamt 69 Punkten
über Course Rating gelang
dem GC Varmert ein klarer
Tagessieg vor dem GC Ober-
berg (77) und dem SC Schmal-
lenberg (97). An diesem Er-
folg waren Dirk Mross (85),
Oliver Birkelbach (86), Peter
Kaufmann (89), Thilo Möller
(96) und Thomas Köser (106)
beteiligt. Hinzu kam das be-
achtliche Comeback von Tho-
mas Kemper, der auf schwe-
rem Geläuf eine 79er-Platz-
runde hinlegte und damit le-
diglich sechs Schläge über
Par blieb.

Nun freuen sich alle auf den
letzten Spieltag, der am 19.
August auf der eigenen Anla-
ge in der Varmert ausgetra-
gen wird. � cr

Freundschaftsturnier
GOLF 41 Starter beim Kräftemessen des GC Varmert mit dem GC Kemnader See

Von Rainer Crummenerl

KIERSPE � Die Devise, die schö-
nen Sommertage so gut wie nur
eben möglich zu nutzen, macht
sich in diesen Wochen auch der
Golfclub Varmert zu eigen. Gera-
de zur Sommerzeit nutzen die
Aktiven daher jede sich bieten-
de Möglichkeit zu sportlicher
Betätigung.

Sowohl im Meisterschaftsbe-
trieb auf Landes- und Ver-
bandsebene, bei dem gleich
mehrere Teams des GC Var-
mert in unterschiedlichen
Spielklassen ins Geschehen
eingebunden sind, als auch
eben im freundschaftlichen
Vergleich löst ein Termin den
anderen ab. So auch am ver-
gangenen Wochenende: Das
nämlich nutzten die Varmer-
ter Golfer zu einem außer-
planmäßigen, d. h. nicht im
Turnierkalender vorgesehe-
nen sportlichen Vergleich auf
eigenem Gelände mit dem
Golfclub Am Kemnader See.
Dabei gingen 41 Aktive aus
beiden Clubs an den Start.

Gespielt wurde im Modus
nach Einzel-Stableford über
die gesamte Platzlänge mit
Startberechtigung ab Handi-

cap 54. Bei durchgehend gu-
ten Wetter- und auch entspre-
chenden Platzverhältnissen
konnte Simone Preuss (Var-
mert) ihre zuletzt beachtliche
Erfolgsserie fortsetzen und
sich mit 15 Punkten im Com-
puterstechen gegen ihre
Clubkollegin Martina
Schwarz durchsetzen. Das be-

deutete Platz eins in der Brut-
towertung der Damen.

Bei den Herren ging der
Platz an der Sonne im Brutto
an Hans-Jörg Renzel (GC Kem-
nader See), für den 29 Punkte
notiert wurden. In der Netto-
klasse kamen Dr. Stephanie
Gkalympoudis (45), Julian Te-
schner (41) sowie die punkt-

gleiche Nadine Ziesing (Kem-
nader See) in die Preisränge.

Die Sonderpreise gingen an
Hans Werner Wilms (Kemna-
der See) in der Wertung „Nea-
rest to the pin“ sowie an Si-
mone Preuss (Varmert) und
Jens Lasberg (Kemnader See)
für den jeweiligen „Longest
Drive“.

Zum Erinnerungsfoto stellten sich die Preisgewinner beim Freundschaftsturnier des GC Varmert und
des GC Am Kemnader See. � Foto: Crummenerl

Grünenbaumer Fußballerinnen beim Drei-Nationen-Turnier in England
Auf großer Fahrt waren vor Wo-
chenfrist die C-Juniorenfußballerin-
nen des TuS Grünenbaum: Sie weil-
ten fünf Tage lang in England und
pflegten dort ihre freundschaftli-
chen Kontakte zu den Kickerinnen
des FC Denton und des französi-
schen Klubs AS Montigny-le-Bre-
tonneux. Entstanden waren diese

2014 über den Partnerschaftsver-
ein der Stadt Kierspe, die mit Mon-
tigny und dem im Großraum Man-
chester gelegenen Denton eine
Städtepartnerschaft unterhält.
Vom Düsseldorfer Flughafen aus
ging es für den 18 Spielerinnen und
vier Betreuer umfassenden Tross
nach Manchester, untergebracht

war die Delegation aus Halver bei
den „sea cadets“ in Ashton-under-
Lyne. Den sportlichen Teil bildete
ein Drei-Nationen-Turnier mit der
englischen und der französischen
Mädchenmannschaft. Gemeinsam
besichtigte man das Stadion von
Manchester United und die Sport-
anlage von Manchester City, das

Einkaufszentrum „Trafford Center“
sowie die Innenstadt von Man-
chester mit dem Industriemuseum.
In Denton stand noch eine Führung
durch das dortige College mit an-
schließender Gesprächsrunde in ei-
ner englischen Klasse auf dem Pro-
gramm.
Weil nicht nur beim gemeinsamen

Abschlussabend die Chemie zwi-
schen Spielerinnen und Betreuern
stimmte, laufen bereits jetzt erste
Planungen für ein Treffen der drei
Mädchenteams anno 2018 in Mon-
tigny-le-Bretonneux.
Unser Bild zeigt die Spielerinnen
des TuS Grünenbaum und des AS
Montigny. � Foto: Westermann

Gelsterner Herren 50 wieder Spitzenreiter
sprung auf den GC Siegerland und
29 Punkte auf den GC Haus Amecke
auf und wollen die Tabellenspitze
auch beim Hauptrivalen verteidi-
gen.
Die beste Runde des GC Gelstern
spielte am Samstag Frank Becker

mit 85 Schlägen, gefolgt von Peter
Kaemmer (86), Hans-Peter Huwaldt
(90), Frank Hornbruch (90) und Ka-
pitän Reiner Sturm (91). Burkhard
Helleckes kam mit 94 Schlägen ins
Ziel und erspielte damit das Strei-
chergebnis. � TM

nahm das Team aus dem Schalks-
mühler Höhengebiet 24 Schläge ab.
Damit haben die GCG-Golfer die Ta-
bellenführung zurückerobert. Vor
dem vierten Spieltag auf der Anlage
des GC Siegerland weisen die
Schalksmühler nun 13 Schläge Vor-

Durch eine gute, geschlossene
Mannschaftsleistung feierte das
Herren 50-Team des GC Gelstern
am Samstag auf der Anlage des GC
Siegen-Olpe den Tagessieg am drit-
ten Spieltag der 5. Liga F. Dem bis-
herigen Spitzenreiter GC Siegerland

Die Sieger und Platzierten an der Seite von Turniersponsor Chris-
toph Gebauer (Bildmitte). � Foto: Crummenerl

Erfreuliche Resonanz
am späten Nachmittag

GOLF Zweites Neun-Loch-After-Work-Turnier
KIERSPE � Mit 41 Teilneh-
mern erfreulich hoch war die
Resonanz auf das zweite von
insgesamt fünf Neun-Loch-Af-
ter-Work-Golfturnieren in
der Varmert.

Wie üblich fand auch dieses
Turnier wieder am Spätnach-
mittag – also „nach getaner
Arbeit“ – statt. Gespielt wur-
de nach Stableford ab Handi-
cap 54, und erfreulicherweise
waren auch diesmal wieder
mehrere Unterspielungen zu
verzeichnen.

In die Siegerlisten – auch
bei dieser Turnierserie winkt
dem oder der nach Addition
aller Einzelergebnisse Best-
platzierten ein vom Designer

Günter Wermeckes kreierter
wertvoller Pokal – trugen
sich diesmal die nachfolgend
aufgeführten Aktiven ein. So
ging die Bruttowertung mit
zwölf Punkten an Frank
Schwarz, den Sieg im Netto A
sicherte sich Simone Preuss
(21 Punkte). Auf Rang zwei
folgte Martina Raczkowiak,
punktgleich mit Frank
Schwarz, Antje Carbotta und
Martina Schwarz (alle 22
Punkte).

Derweil belegten Susanne
Steinberg (22) und Christoph
Gebauer (punktgleich mit Ju-
lian Teschner, jeweils 19 Zäh-
ler) die vorderen Plätze im
Netto B. � cr

Menden
muss Jost
ersetzen

HANDBALL Neuling
ohne den Kreisläufer

MENDEN � Rückschlag in den
Personalplanungen für Hand-
ball-Drittligist SG Menden
Sauerland Wölfe: Kreisläufer
Max Jost steht dem Team von
Trainer Sascha Simec in der
neuen Spielzeit nur noch spo-
radisch zur Verfügung. Das
Eigengewächs, das vor allem
auch im Abwehr-Innenblock
ein absoluter Eckpfeiler im
Wölfe-Team ist, hat die Nach-
richt erhalten, dass er eine
Ausbildung bei der Bundes-
polizei beginnen kann. Sein
Standort ist Diez in Rhein-
land-Pfalz. Wenn es die Zeit
zulässt, wird er am Wochen-
ende allerdings durchaus
noch zum Team stoßen.

Jost hatte sich mit Ansgar
Heunemann, der gerade bei
den Wölfen zum neuen Kapi-
tän gewählt worden ist, die
Position am Kreis geteilt. Er
ist aus der eigenen Jugend
hervorgegangen und war mit
seinen Leistungen einer der
Garanten für den Gewinn der
Oberliga-Meisterschaft und
damit für den Aufstieg in die
3. Liga West gewesen. Ein
möglicher Nachrücker am
Kreis könnte nun Verbandsli-
ga-Kreisläufer Nils Scheuer-
mann sein, der von der HSV
Plettenberg/Werdohl nach
Menden gewechselt ist. � TM

Hochkarätige Besetzung
in der Schwalbe-Arena

HANDBALL „4 Clubs Tournament“ im August
GUMMERSBACH � Hochkaräti-
ge Gäste begrüßt Handball-
Bundesligist VfL Gummers-
bach am 12. und 13. August
zum „4 Clubs Tournament“.
Beim Vorbereitungsturnier in
der Schwalbe-Arena be-
kommt es die Mannschaft des
Ausrichters mit drei europäi-
schen Spitzenmannschaften
zu tun. Zu Gast sind die
Rhein-Neckar Löwen, Deut-
scher Meister 2016 und 2017,
die SG Flensburg-Handewitt
sowie der Champions-League-
Sieger HC Vardar Skopje.

Gespielt wird im „Final-

Four“-Modus mit zwei Halbfi-
nalpartien am Samstag, 12.
August, sowie dem Spiel um
Platz drei und dem Finale
tags darauf.

Das Turnier ist für die Gum-
mersbacher „Höhepunkt der
Vorbereitung“, wie der neue
Trainer Dirk Beuchler sagt. Je-
denfalls stellt das „4 Clubs
Tournament“ eine Woche vor
dem Auftakt des DHB-Pokal-
wettbewerbs und zwei Wo-
chen vor Bundesliga-Auftakt
eine Generalprobe und
Standortbestimmung auf
Spitzenniveau dar. � eB
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Siegener „Vize“
gegen HSK-„Vize“
KREISGEBIET � Zwar stellt der
Fußballkreis Lüdenscheid in
der Saison 2017/18 erstmals
wieder einen Direktaufstei-
ger. Der Vizemeister des Krei-
ses Siegen – in den vergange-
nen vier Jahren Gegner des
Lüdenscheider Meisters in
der Relegation – erhält aber
weiter eine Aufstiegschance
über den Relegationsweg. Am
Ende der Spielzeit 2017/18
spielt der Siegener „Vize“ ge-
gen den „Vize“ des Kreises
Hochsauerland um einen
freien Bezirksliga-Platz. � TM

Köln-West Europapokalsieger
DUISBURG � Die Rockets Es-
sen dominierten im vergan-
genen Jahr die europäische
Inline-Skaterhockey-Szene
wie kaum ein Team zuvor –
ihren Europapokaltitel wuss-
ten die „Raketen“ in diesem
Jahr aber nicht zu verteidi-
gen. Ausgerechnet Bundesli-
ga-Rivale HC Köln-West si-

cherte sich am Sonntagabend
bei den Titelkämpfen in der
Sporthalle der Gesamtschule
Duisburg-Süd nun den Pokal.
Die Rheinos aus der Dom-
stadt bezwangen im Finale
die Biel/Bienne Seelanders
5:3 und holten nach 2008 und
2010 ihren dritten europäi-
schen Titel. � tim


